
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Braker Zeitung. 1876-1881
5 (1880)

25.12.1880 (No. 531)

urn:nbn:de:gbv:45:1-908759

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-908759


Erscheint wöchentlich 2 Mal , Mittwochs u . Sonnabends zum Preis ; von I R .-Mark
pro Quartal . Inserate werden berechnet : für Bewohner des Herzogthums Olden¬
burg mit 10 Pfg . . für Auswärtige mit 15 Psg . , Reel amen mit2V Pfg . pro 3 gespaltene
Corpurzeile oder deren Raum . - Abonnements werden von allen Postanstallen
und Landbriefboten , sowie in der Expedition z» Brake (Grüneßraße ) entgegen genommen .

Mt der Vermittelung von Inseraten für die „ Brrkcr Zeitung " find folgende An -
noncen -Eppeditionen betraut : Büttner u, Winter in Oldenburg ; Haspenfiein u . Vogler in
Hamburg und deren Domicile in allen größeren Städten ; Rudolph Messe in Berlin und des-
seu Domicils in allen größeren Städten ; August Pfaff in Berlin ; Central -Annoncen -Bureauder Deutschen Zeitungen das . ; E . Schlotte in Bremen ; Joh . Nootbaar in Hamburg ; G . L
Daube u . Lomp . in Oldenburg ; L . Schüßler rn Hannover und alle sonstigen Bureanx

Redsrtion unter Versntwertlichkeit des Verlegers . Druck und Verlsg von W . Aussurth in Brake .

^ 531 . Brake, Sminabcick , den 25 . Derembcr 1880 . 6 . Jahrgang.

Zur gefl. Beachtung!
Vom 1. Januar 1881 an wird den Abonnenten der „ Broker Zeitung " zu jeder Sonnabend - Nummer

W^ " eine Lfeitige iürrstrirte Unterhaltungs -Beilage
beigegeben . Der bislang dem Feuilleton gewidmete Raum kommt nach Ablauf des Romans „ Das Pfeifenrösel von Hamm " in Weg¬
fall , wodurch es uns ermöglicht wird , den übrigen redactionellen Theil unserer Zeitung bedeutend reichhaltiger zu gestalten . Der
MolUtemeiUs -Pl'eis wird durch diese wöchentliche Beigabe nicht erhöht und beträgt nach wie vor

merltlMrlich 1 Mark Mssiiuiiisr 'aiiäo .
Wir find überzeugt , daß die Gratis -Zugabe durch ihre gediegenen , spannenden Erzählungen und ihre vortrefflichen Illustra¬

tionen sich bald viele Freunde erwerben wird , und laden daher für das am 1 . Januar 1881 beginnende neue Quartal unserer Zeitung
zu recht zahlreichem Abonnement ganz ergebenst ein .

Die Expedition der „Braker Zeitung " .

Weihnachts gedanken.
Viel Glanz vergeht wie Kerzenschein ,

Wie Kerzenschrin , vom Tag begrenzt ;
Die Weihnachtstanne ist

' s allein ,
Die durch der Zeiten Wechsel glänzt .
Manch

' Baum verwelkt ; der Blätter Spur
Im Herbste zeigt des Baumes Blüh

'
n , —

Die Weihnachtstanne aber nur
Bleibt auch im starren Winter grün .

Sie strahlt zum Zeichen , daß im Schovß
Der Erde sich der Frühling regt
Und daß ein Trost , so wnudergroß ,
In eine Krippe ward gelegt . —
Es glänzt die Weihnachtstanne drum !
Wir brauchen Frühling jedes Jahr ,
Doch auch das Evangelium
Der Menschenliebe immerdar !

Der Menschenliebe , die vergiebt ,
Und die den Haß und Neid nicht kennt ,
Die uns das Erdensein nicht trübt
Und uns die Himmelsfreuden gönnt .
Der Menschenliebe , die zum Heil
Des Nächsten trachtet , sinnt und denkt ,
Die Jedem giebt sein reichlich Theil ,
So , wie die Kinder man beschenkt . —

Ein Freudenfest gar wundersam
Ward misers Heilands Wiegenfest !
Ein Jeder , daß cs Freude flamm '

.
Schmückt seines Weihnachtsbaums Geäst .
Und wer da weilt au fremdem Ort ,
Der denkt mit Wehmuth wie im Traum
An » Weihnachtsmannes " Wundcrhort
Und an der Heimath Weihnachtsbaum !

Strahl
' denn , du Weihnachtstanne du ,

Noch ist die Nacht entwichen nicht ;
Strahl

' in die Seele Friedensrnh ,
Wir brauchen allezeit dein Licht ! —
Denk ' auch an uns , du Weihnachtsmann ,
Bring

' uns , — das wünschen wir zumeist ,
Wir bräuchen

' s und uns liegt daran, —
Etwas vom heil

'
gen Weltengeist !

Ukberstchl .
* Es wird zu Ende dieses Jahres wieder Leute

geben , die der Meinung sein werden , so ungelöst und
verworren habe noch selten ein neues Jahr die Erb¬
schaft des altdn gefunden . Zu Schwärmern für AM

was vergangen und Zweiflern an dem was besteht ,
gehören wir nicht ; wir meinen , so lange das Men¬
schenschicksal , ebenso wie das Staaten - und Welten¬
geschick ein unlösbares Räthsel gewesen — und das
war es immer und wird es immer sein — so lange
wird auch die Politik ein , Abbild der Unruhe und
Bewegung sein . Gerade diesmal darf man dem
neuen Jahre nicht zu optimistisch entgegensehm . Es
werden sich viele Gegensätze schärfen und vieles Un¬
angenehme sich noch mehr zuspitzen . Doch , wir wollen
nicht prophezeien , denn der Prophet gilt nichts in sei¬
nem Vaterlande . Bei uns sind es zunächst die
Steusrfragcn , die Zollprojekte und die antisemiti¬
schen Agitationen , die aus dem Inventar des alten
in das neue Jahr puro übertragen werden .

* In Rußland sind es wieder wenig harmlose
Dinge , die zur Tagcsgeschichte gehören . Wegen der
Affaire des bei der Academiewahl durchgefallenen
Mendclejew regen sich die Nationalrusscn noch im¬
mer auf , die schon seit Jahren auf die , die Künste
und Wissenschaften im Lande beherrschenden Deutsch -

Rüssen mit Neid und Mißtrauen geblickt . Nun
wollen sie den Spieß umkehren und agitiren dahin ,
daß von jetzt ab an der Acadcrnie nur in der Wolle
gefärbte Moskowiter die Wissenschaft unter ihren
Schutz nehmen sollen und daß man die Deutschen
und von Deutschen Abstammenden einfach zum Tem¬
pel hinauswerfe . — Von einer Abdankung dejs
Czaren ist jetzt weniger die Rede . Er lebt jedoch
seit seiner Uebersiedelung von Livadia nach Peters¬
burg sehr zurückgezogen .

* In der chinesisch - russischen Grenzreguli¬
rungsfrage scheint man von dem schlauen Marquis
Tseng geprellt zu sein . Während dieser die Unter¬

handlungen in die Länge zieht , rüstet China wacker
weiter und bezieht eine Waffcnsammlung über die
andere . . Die russischen GcheimageMen sind erstaunt ,
die chinesischen Officiere militärisch gebildeter zu se¬
hen , als sie erwarteten . Das Räthsel löst sich, wenn
man erwägt , daß viele von ihnen auf den Militair -

schnlen Europa
' s gebildet sind und dann ihre Kennt¬

nisse in der Heimath weiter verpflanzt haben . Es
könnte also — trotzdem die chinesische Kaiserin das
weisheitsvolle Wort gesprochen , die Minister , welche
den Krieg wollten , sollten , im Fall er ungünstig
anssällt , die Kostete tragen — , ein Rencontre zwi¬
schen Rußland und China wegen der zu keiner Eini¬

gung führenden Kuldscha - Frage unvermeidlich werden .
* Eine andere Grmzrcgulirungsfrage bringt wie -

einmal die Türkei uüd Griechenland auf
'
sTapet

der europäischen Tagesfrage . Griechenland will

durchaus von seinem Stück Epirus und Thessalien
nicht lassen und läßt sich von dem Gedanken , dafür
Kandia einzutauschen , nicht in 's Garn locken . » Kan -
dia, " denkt es , » fällt mir ohnedies eimal zu . " Man
ging mit der Absicht um , dieser Frage wegen ein
europäisches Schiedsgericht zusammenzuberufen , wird
aber wohl von dieser Absicht abgehen , da man ein¬
steht , daß mit der Verwirklichung dieses Planes der
Berliner Vertrag in der Achtung der politischen
Welt sinken müsse .

* In England nimmt natürlich die irische
Frage das Hauptinteresse in Anspruch . Wie es mit
der » grünen Insel " , die sich von der Herrschaft der
Königin üe kaeto losgelöst , noch werden wird , das
fragt sich Jeder und wohl auch Gladstone . Die
Resolution , die ein Mitglied des amerikanischenCon -
gresses nächstens zum Antrag stellen wird und die
darin gipfelt , daß Amerika der englischen Regierung
den Rath giebt , in Irland Reformen einzuführen ;
diese Resolution wird dem Premier keine angenehme

°

Ueberraschung sein .

Aus dem GroßlMogthum .
Oldenburg . Der » O . Z . " schreibt man ,

daß das Großherzogthum Oldenburg nach dem Ent¬
wurf des Reichshaushalts - Etals für 1881 — 82 ca .
192,000 ^ an Matricularbeiträgen mehr
bezahlen soll wie für 1880 — 81 . Zur Beruhigung
darf aber angeführt werden , daß das Großherzvg -
thum nach demselben Etat von den veranschlagten ,
zur Vertheilung an die einzelnen Bundesstaaten be¬
stimmten Ucberschüssen der Zölle und Tabackssteuer
die Summe von ca . 433,000 als Antheil er¬
halten soll . Wenn Oldenburg nun für 1881 — 82
im Ganzen ca . 673,000 ^ an das Reich zu zah¬
len hat und 423,000 wieder erhält , dann sinkt
sein Beitrag auf rund 250,000 Es ist dies
die natürliche Folge der verallgemeinerten und er¬
höhten Zollpflichtigkeit .

— Für die 3 Strafkammern des Landge¬
richts tritt von Neujahr ab eine neue Geschäftsver -
theilung ein : Die erste Strafkammer hält unter Vor¬
sitz des Präsidenten Becker und mit dem Staatsan¬
walt L.- G .-R . Deeken die Sitzungen an jedem Mitt¬
woch , die zweite unter Vorsitz des Direktors von
Bach und mit dem Staatsanw . L .-G .-R . Dr . Rog -

gemann an jedem Sonnabend ab , wogegen die Straf¬
kammer III . unter Vorsitz des L .-G .-R . von Berg
die Anktagebrschlüsse feftstellen wird .

Elsfleth . Nach einer Bekanntmachung



1

des Grvtzh . StaatTniinisteiimns rst die Abhaltung
eines Schaf - und SchweineMarktes zu Eckfleth ,
Gemeinde Bardenfleth , genehmigt . Der Markt wird

am 4 . Mai und , sofern dieser Tag ein Sonn - oder

Festtag ist , am folgenden Tage stattfinden .
Wrakc Zur Hebung der nächstjährigen

Ober - und Unterwcser - Rcgatteu werden be¬
deutende Anstrengungen gemacht . Fast sämmtliche
Booisbauer sind dabei , Raaeboote zu bauen , theils
auf eigene Rechnung , um mit dem Erbauer schnell -

segetudcr Boote , wie „ Weser " , „ Aumund " , „ Karl "

: c . , Herrn F . Lürssen in Aumund , bei nächster Wett¬

fahrt in Concurrenz zu treten , der gegenwärtig 6

neue Kutter von 19 — 30 Fuß Länge für Mitglieder
der Ober - und Unterwcservereine in Auftrag bekom¬

men hat . Herr Wolde in Elsfleth läßt einen eiser¬
nen Kutter von 35) Fuß Länge auf Ulrichs Werft
bauen . Unsere Sportflotte auf der Weser wird so¬
weit an Stückzahl von keinem andern deutschen Re -

gattavereiu erreicht .
— Zu Golzwardersiel hat kürzlich der Sturm

einen bereits gerichteten und zum Theil gedeckten
Neubau umgeweht .

HMerMe SpLeLwerke
werden alljährlich » m diese Zeit angepriesen , um
bald darauf als Glanzpunkt auf Tausenden von

Weihnachtstischen die kostbarsten Sachen zu überstrah¬
len . Und um den abermals Tausenden von Wün¬

schen gerecht zu werden und möglichen Enttäuschun¬
gen , umsonst ein Heller

'
sches Spiclwerk erwartet zu

haben , vorznbengen , sowie auch die Gcschenkgebcr der

Sorge eines passenden Weihnachtsgeschenkes zu über -

hcben , rufen wir einem Jeden zu : Was kann der
Gatte der Gailia , der Bräutigam der Braut , der

Freund dem Freunde Schöneres und Willkommene¬
res schenken ? Es vergegenwärtigt glücklich verlebte
Standen , lacht und scherzt durch seine bald heitere »
— erheb ! Herz und Gemüth durch seine ernsten
Weisen , verscheucht Traurigkeit und Melancholie , ist
der beste Gesellschafter , des Einsamen treuester Freund ;
und nun gar für den Leidenden , den Kranken , den
an das Haus Gefesselten ! — - Mit einem Worte ,
ein Heller

'
sches Spiclwerk darf und sollte in keinen «

Salon , an keinem Krankenbette , überhaupt in keinem

guten Hause fehlen .
Für die Herren Wirthe , Conditoren , sowie Ge¬

schäfte jeder Art giebt es keine einfachere und sicherere
Anziehungskraft wie solch ein Werk , um die Gäste
und Kunden dauernd zu fesseln . Wie unS von vie¬
len Seiten bestätigt wird , haben sich die Einnahme »

solcher Etablissements geradezu verdoppelt ; darum

jenen Herren Wirlhcn und Geschäftsinhabern , die

noch nicht im Besitze eines Spiclwerkes sind , nicht

dringend genug ancmpsohlcn werden kann , sich dieser

so sicher sich erweisenden Zugkraft ohne Zögern zu
bedienen , um so mehr , da uns Wunsch Zahliingser -

leichterungen gewährt werden . Wir bemerken noch ,
daß die Wahl der einzelne » - Stücke eine fei » durch¬
dachte ist ; die neuesten , sowie die beliebiestcu älteren
Opern , Operetten , Tänze und Lieder finden sich in
den Heller

'
schen Werken auk das Schönste vereinigt .

Derselbe hat die Ehre , Lieferant vieler Höfe und

Hoheiten zu sein , ist überdies auf dem Ausstellungen
preisgekrönt . Eine für diesen Winter veranstaltete
Prämieiwertheilung von 100 Spiclwerken am Betrage
von 20,000 Francs dürfte zudem bcsoudeni Anklmig
finden , da jeder Käufer , selbst schon einer kleinen
Spiedose , dadurch in den Besitz eines großen Wer¬
kes gelangen kann ; auf je 25 Frcs . erhält man ei¬
nen Piämienschein . Reichhaltige illustricle Preis¬
listen nebst Plan werden auf Verlangen fruco zu -

gesnndt .
Wir empfehlen Jedermann , auch bei einer

kleinen Spieldose , sich stets - direct an die Fabrik zu
wenden , da vielerorts Werke für Hekler

'
sche angc >

priesen werden , die es nicht sind . Alle echten Werke
und Spieldosen tragen seinen gedruckten Namen ,
worauf zu achten ist . Tie Firma halt mrgeuds
Niederlagen . Wer je nach Bern kömmt , versäum :
nicht , die Fabrik zu besichtige,, , was bereitwillig .ge¬
stattet wird .

Anzeige n .

Mkanntmachmii .
Am 22 . d . Mts . , Morgens , ist hier

eine Leiche aus der Weser angctriebcn
und geborgen worden .

Die Leiche ist die einer Frau in den
30er Jahren , über mittelgroß , hat dun¬
kelbraunes , ziemlich dichtes Haar und
war bekleidet mit

einem Kattunkleid , grüunem Unter -

rock mit schwarzem Sammlband
besetzt , schwarz und roth gestreiftem
Unterrock , einem watkirkcn Rock ,
einer Kattunschürze , schwarzer Jacke ,
roth und blau gezeichneten Puls¬
wärmern , blauen Strümpfen , blauen

Zeugstieseln und weißem leinenem

Hemd , gez . M . HV .
Um Auskunft über die Person der

Verunglückten wird hierdurch ersucht .
Bremerhaven , den 23 . Dcebr . 1880 .

Hansestadt Bremisches Amt .
Pohl .

In das Mnsterrcgister ist eingetragen :
7 : Firma H . Hespe zu Nord -

brakc : 15 Modelle ( in Abbildung )
für gußeiserne Ocfcn ; offen ; Mu¬
ster für plastische Erzeugnisse ; Fa -
briknummcrn : 180 , 181 , 260 ,
261 , 264 , 265 , 268 . 269 , 272 ,
276 , 277 , 280 , 281 , 288 , 289 ,
«Schutzfrist : 3 Jahre : angemcldet
am 20 . Decbr . 1880 , Bormilt .
11 Uhr .

Brake , den 20 . Decbr . 1880 .
Großhcrzogliches Amtsgericht, Abta . I .

W ' llich .

Ueber das Vermögen des Landmanns

Johann Georg Hedden zu Pop
kenhögc ist heute , am 14 . Decbr . d . I . ,
Nachmittags 6 ' ^ Uhr , das Concurs -

vcrfahren eröffnet . Verwalter : Rech -

nuugssteller MeincrS hicselbst . An¬
meldefrist bis zum 24 . Januar 1881 .
Wahlicrmin : den 5 . Januar 1881 ,
Morgens 10 Uhr . Allgemeiner Prü -

flmgstermin den 3 . Febr 1881 , Mor¬

gens 10 Uhr . Offener Arrest mit An -

zeigesrist bis zum 24 . Januar 1881 .
Brake , den 14 . December 1880 .

Großhcrzogliches Amtsgericht, Abth , >1.
Zur Beglaubigung :

A . Wilkeiis , Gerichtsjchreiber .

Brake . Am

Donnerstag , den 30 . Decb . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

sollen am Kiclhafen Hieselbst
ein alter Baggerprahm , ein altes

Dieleuschiff , eine Quantität altes Guß¬
eisen und verschieden : andere Gegen¬
stände

öffentlich meistbietend verkauft werden .
LvckvNn >8
Hafenmeister ,

Brake . Mein Gesellenstück hat Hr .
I . SandfuchS hies . aus Loos 185

gewonnen . Carl Mctzner ,

_ Ma lerlchrling .

Auf Mai nächsten
JahrcS ein ordentliches Mädchen für ei¬

nen kleinen Haushalt . — Nachzufragen
in der Expedition dsr . Zkg ^_

Brake . Am 2 . WeihnachlStage

«vozu frcundlichst einladet

_
F . Meine .

Am Mittwoch , den 29 . Decbr . ,
findet in meinen neu decorirten Localitäten

statt . Anfang 7 Uhr . Entree 1,50 .
Für gute Speisen , Gier und Musik

werde bestens Sorge tragen .
Achtungsvoll

H Frvhlke vor Brake ,
lbkö . Ein Fäßchcn meines ersten Gebräues

wird um 8 Uhr gratis zur Ver¬

fügung gestellt . D . O .

Bei Durchsicht des iUrrstrirten Buches :
»Dr . Airy ' r Heilmethode " « erden sogar
Schwerkranke die Neberzeugnng ge¬
winnen , daß auch sie , wenn nur die
richtigen M'ttel zur Anwendung ge¬
langen , noch Heilung erwarten dürfen .
ES sollte daher jeder Leidende , selbst
wenn bei ihm bislang alle Medicin er¬
folglos gewesen , sich vertrauensvolldieser
bewahrten Heilmethode zuwenden und
nicht säumen , obiges Wer ! anzuschaffen .
Eilt »Auszug " daraus gratis u . franrs .

verbreiteten Buche EtMs
"

finden Gicht - u . Rheumatismus -Leidende
die bewährteste « Mittel gegen ihre oft
sehr schmerzhaften Leiden angegeben . —
Heilnuttel , welche selbst bei veraltete «
Fällen noch dicersehnteHeilrms brachten .
Prospect gratis u . franeo . — Gegen Ein -
scndungvon 1M . LOPfg . wird »v

'
r . Airy 'S

Heilmethode " u . für 60 Pfg . das Buch ..Die
Gicht " franco überall hin versandt von
Kichter's Verlags -Anstalt in Leipzig.

Für Damen !

Mhtijch - 8cheeren-
Üarnitur

ans Sohlingcr Silberstahl (8ilrer8teel ),
enthaltend : Zuschneide - , Nagel - , Stick -,
Knopflochscheere mit Stellschraube und

hochfeines Trennmesser in drill . Carton

für Nur L Mark .
Dauerhaft und unverwüstlich bei flei¬

ßigstem Gebrauch . Garantie der Vor¬
züglichkeit durch Rücknahme im nicht con -
venirendcn Falle .

Mldelm Hemer 1» kö !v.
Jsabellenktraße 7 ._

L Buch 75

empfiehlt N lknMirt's knciiäruckeroi.

prümürl wit V« WvIttmoslelliuiK in ( Austxsüett)prümürl wit V« WvIttmoslelliuiK in ( Austxsüett)
8 krekmeägjlleir, bvvrübrter Onrwtruvttov in vorsmAliaber I ritztübrrwK, -

^8» -» lVt»; « »«, Kr alle Verbülknisss pussoncl, mit nsusstsn
Mt fUf - MajuMkN VerbesserunMÜ, 5 , - Ztz
IINLkN . „^nlil 8ut8stmen - 1 u 8le8e-Ui, 8ekill6 kür Imvä)virt 1. v nnä

^
Nüdleo , kabrioiren «Is LpsoislitLt ; 2eiokllmißSll unä >-krsis «'

) »m .
pon Aratitz .

'

l' H . liiVlttül ! zr ko . , MMinenfMrik , lrnnkturt 3 . n .
J .ukträK8 niinwt eutAtzKnHerr «̂ I .

bei welokow aueb lHäsosiinen vorrätbî tzinck. _ O
v W 8ol » v » i ^ v ! W ^

v8tKv8 « k « n >iev ! *

Für jede bessere Familie empfehlenswerth !

In elegantem Faeon . Surchaus frei von oxidirenden Äestandtheilen und von

vorzüglichster Dauerhaftigkeit der silberähnlichen Färbe , ist äußer
echtem Silber allen anderen Fabrikaten vvrznzichcn .

6 Eßlöffel ^ 2,50 . 6 Gabeln ^ 2,50 . 6 Caffcclöffel 1,00 . 6 Tisch -

messer mit Argenlinhefren und ff . Solinger Klingen ^ 4,00 . Diese - 24 StückZ

zusammen in schönem Carton nur RO — Defferliiiesscr SDtzd . DA -7,00Ö

Dessertgabeln 7,00 . 1 Suppenansschöpfer ^ 1,00 . 1 Gemüselöffel M . 1,00 . 0
' 1 Milchschö .pscr ./L 1,00 .

Garantie durch Rücknahme im nicht coiivcnlrenden Fall .

Lrzevlln -ksdrNt von Mllrelch llk08er ln köln am kkela,

Hle ii » > in
»60llt6uLor <l6L ».UX -Lir .1l6Ln -WsiQ6H, '
' kort - , L 81i6rr ^ -^V6M0Q,j

LxiritnosSn allsr

Pmisch-ExlracltN von Arac,
4k 4k

aovie säiumtliolrkll 0 -

LMVLUL 8 «
ii » 8eI,Si,e »' 4K«lÜIttAtZbriuK6 »u biliiWtM frMon .Ist AutiAö '

t LriuuerunA .

( Hosen , Jacken ri: ) in Wolle ,
Halbwolle und Baumwolle , zu billigen
Preisen .

Brake . I » . I H » , » 88V » .

Mansehettenhem - o ,

bunte Flanell - , halbwll .

und banmwoll Hemde ,
billig .

Brake : P . L . Janssen .

Oiiclisiiur
in großer Auswahl .

Brake . P . L . Janssen .

Mannsstrümpfe , Socken,
Kittet , Jumpa 's,

Arbeilshosen . etc. etc.
Brake . P . L . Janssen .

Sämmtliche

Herren -

Kleidungsstücke
werden auf Wunsch nach Maaß angefer -

tigt , unter Garantie des guten SitzenS .
Brake . P . L . Janffen .

Nuck8lijn
'
8 , IttkM

'
8 , Mine ,

kloeconne , Vi38snsl8 billig

Brake . P . 8 . Janssen .

DeelarationSscheine ,

per Buch 75 ^s .
W . Auffurth's BuchLruckerci .
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per ZW MM - 2 - Vk . 5V ? tz .

Lo ^ äsIT ^ rLlb ,
Wn -K ^ r; .

AWGSSMWQBG «

Bielefelder
Wasche - Fabrik .

Lerne » - Ni8,1i ' Mi - Vezeirntt
. .. von

> U . I4 ! r»« ?s «' ßrsnn . ,
Brake , Brciteftraße .

Nur gM ' sitzsiide Wäsche . Gute du-
- " ' ' ^ '

s ' -räbclc Waare .
Billigste , über feste Preise .

Alle Waaren sind zollfrei !

Feinster
DorsH -LeberWran ,

fast geruch-LMdegrschÄiacktos, m . ftlaschcn
ä 60 I 70 ^s .

DerstlLe eisciihaUig I ^ Pr . Kl.
Brake . l:e .-E . . D obias u . Co .

1
4 - 200 Jlücffc spiclcini : wit
tzäer ulills Lx ^ rstssio » , Ilunsto
iinc ,

' l'r » iuiu >.-1, (Nöcken , O'astnA -
QSttsn , IlimmcstsslilnmLn , Ilni -
IcnspicI ctcr.

2 — l6 .-»rücke - : ti -rncr
M «S8ssiiM . 0iMrnen8tii .llllcr , .8
Lcinvci ^si -ilüusciisn , IMotoArn -
pstieÄlbullr8,8cstrcidLcuAC,tkÄll (1
scltliliffnstc -n , Lricfbcsciirvercr ,
l .iumcuvnsc » , . 6iKarrcu -Ltui8 ,
Pnbacksckosen, , . . ^ rhsitstjscde .,
fflnsciicn , Oictgläscis l ' oricmo »
v »ie8 , Ktüstltz etc . . . 4I1M mitsl
ülnsiff . 8tct8 cins Xcnssts null
VorrilMölluro cinplicliit

^ » » >S « II « , « t > „
stMivveir ) .

Xur siiicctcr 6e/ .ux
KLi-Lutirt Lclltlieit ; t ' rv w ll 6 8
DkbkijzH .4 iG zsävs Vfsrk , äss
üicllt mciüÄü Xrrmcll träxt .
kabrist . im eigenem llnusc .

'öMvuz Fpntzs rlstzsp
s,al .i ; 8Nsn 'ÄnnimMS ^

anri ngimna ^ 8s« si .iäzs '08
.lMsmgxoH cuo .r uc»Psarisi <lK
yvx rrasznv ^ N9p agsnu ngunuois
«ourraz 000 ^08 «o.r ospMSg mi
Schuss nyssnorsgch aop OOI

n r n k r .
Dieser Tage erhielt eine groß

WiittcriiderziMp . reine Wolle , von 30 ^
Jäckels und iWollfacken , 16 »
Hosen ( Buckskin ) » 8 .50 .
Weste do . » 4,50 ..
Ganze 'Anzüge ( reine Wolle ) » 30, — »
Außerdem ciiic Parihi

'
c Unterjacken , Un -

reriwsen, Hemde - Kittel von 1,50
Coating , Boyc , Flanell billigst . Auch
werden Kleidungsstücke in kurzer Zeit
nach . Maaß angefertigt ,

Sümmtliche Sachen lie-
ii

.

I M . Melermann.
Wollene und baumwollene Strick -

und .Häkelgarne , sowie wollene
Strümpfe und Socken

Brake . >3 . ck L. NÜstllg .

M «e I 8 tt , « . Ir I
X Üstrvv ert ii ^ urLutirt nach

stcii vor » äen Iuuä >virt !i8cl !Lft !ieilci >
oliemisoksu - Versnells - Ktntioncn /.u
üisteniuu' j; , ist,st , stiiile.stw! !» veröKsnt -
ücsttcii llcstin ^ liutzcn etc . .

1 ' rei86 , . 4 » u !)'8c.ii , b .urulltjc - stsstiu -
AN.NASU etc . Stehen LUt' IVnnscii krvy .
'/.n llienstbii .

Ourest stisse OnrnnticIeistnyA ' vvir<i
stie vieitucst uusA-essirocstenc Ov80r § -
istss rvcAcu uttK !eiol ! mü .8Sl8ei > 6e1ml -
tes, . sovcstc uueli fremster sellüstiiester
llcimiscllnuKLN vo 1 i 8 trinäiA be -
seitiKl .

lls .Elstr ciznkl sitsti ausser lür il 'mü-
vie !>. ? Huste, drlnveiu « etc . eiiensusts vvr -
stiZIie!! rum Nsstcu ro» llellÜAel uust ist
stir88slt )c rvolli stas diiÜMte Futter¬
mittel .

I remen . Ii . L .
^Spottbillige MMKalien
Ur jeden Eiaulerlpieilr !
12 Marsche , 13 Walzer , 21 Polkas ,
1l Galopp , 9 Pölka -Mazurka , 8 Re -
dowa , 12 Rheinländer, -- - 8 Tyrolienuc ,

3 . C.Smecalda . , , ,
und 2 Schottisch l ' ^8st stuirr .

Ir ».
'S' « » » « , u e u

und fehlerfrei ( von Faust , Strauß ,
Necke , Zikoff . Gungl und vielen anderen
beliebten Compoiiisteu ) , für l » is > 3
VSrrrk .

>ur AestieKcne riiist beliebte 8tüclie .
Versandt geg. Nachnahme od . Einsendung .

0 . llotl '
iuunil

'
s

) Io (- kne1r - & NirsikuIisnImnäsA . ,
k '-rnIuirL u . >1. 8i>it !e .

800
MlllMZ ! !

. Or . üartuiiAH rühmlichst be¬
kanntes Mutt «! '- r »r » «>
Lr »! » >K '»v « 88 « n, . L Flacon
60 sicherstes Mittel , Zahn¬
schmerz und üblen Mundgeruch
sofort und dauernd zu be¬
seitigen . Mit obiger Summe
für Echtheit aarantirt .

Brake .
Weißen u . grünen Schweizer
Käse, - Holld . Rahm - und
Edamer , Limburger , Harzer

und OM . . . Käse
empfiehlt IS . M " » s°ik- ! sZ« L»8LSS . ,

9
per >

/) o von 2 ./A bis 20 ^
Bon uieiueui Lager im Zollverein zu

selbigen . . Preisen .
v . VVi8eZiIni86 » .

Brake .

Mmr Lager
aller in- und ausländischen

a l t e li
bringe in gütige Erinnerung .

U. Wl8M !lll8M .

Brake . Feinsten

Dorsch - Lesikrthran,
ganz weiß , ü M 1

6 . M8llt >riU86ll .

Alle SoZkLerr

Roth- und Weiß-Weine
ü Flasche von 50 bis 4

Ärsk . Rum , Cognac , Puiilch-EsscU,
«K Aqueurc .

U VlsMUKW ,

Wilh. KmM ,
Schieferdecker irr Brake ,

empfiehlt sich zur Herstellung aller Arttll Dächer , als :
tzchleser - , ÄGhaft -, Zoustrvn - , Pnilp - u . oszcemellt -Dächer .

iämmtl . Arbeiten werden unter Garantie des Dichrhaltens ausgeführll
uisel SLvLtZ > rIv « I<r »is » KSs » . .

-LL

MMahNRg MW ABsNKeMeKt .
Vsv Lremer

,KGV8
(36 .

erscheint » « '« i M » I tÄKli «eI » und bringt aus den zuverlässigsten Quellen
möglichst rasch und ausführlich : Telegraphische Depeschen — Politische Nachrich¬
ten saus dem In - und Auslande — Cours - Notiruiigen der Bremer Börse und
der ' leitenden auswärtigen Börsen — Schiffs - Nachrichten — Interessante , span¬
nende und gutgeschriebene Erzählungen , Novellen und Romane — Theater - Zettel
- Oper -, Coucert - und Theater - Referate — Berichte über Versammlungen und
Vereine — Bremer Sachen — Local - 'Nachrichten aus der Umgegend Bremens
und Vermischtes rc . rc. , in größter Reichhaltigkeit und sorgfältigster Auswahl .

Sonntags wird dem Blakte eine belletristische Beilage
- „Brewer SsrmtsgsNatt "

bcigefügt ; dasselbe enthält spannende größere und kleinere Erzählungen , interessante
Mitthcilungeii auS dem Gebiet des socialen Lebens und vermischte Notizen .
IW i' it;i8 Mi- Willi; ämKgbkn W8 „couiier mit 8imiit8K8blM
ist in Berücksichtigung andauernder Zeitvcrhältnisse für hiesige und auswärtige
Abonnenten auf LO Ml » »' IioI » ,

S . /) I »» IS» i » S» i I ! « I »
'

2 -/L SO
vom > Januar I88i an ermäßigt worden

— Der kostaiilsrblNK ist dabei eiNMieumel . ^
Bestellungen nehmen sümmtliche Postanstalten entgegen .

"
HAD

Zu halten wir den als besonders wirksam u .
erfolgreich bestens empfohlen . _

Bremen , Dec mber 1880 EsPkbttip » bk6 „ EöZttZkk T

„Varclcr Blätter ".
Mil Unlerhallunqsblatt .

Abonnementspreis IM Mk . , durch die Post bezogen
1,75 Mk . pro Ouartal .

Vom 1 . Januar 1881 aiLerscheineu die „Vareler Blätter " in bedeutend vergrößertem
Formate und sind dann vsc größte aller derzeit im Herzogthum Oldenburg erschei¬
nenden Zeitungen , -

S^ edcrmaun in Stadt und Land liest die „Vareler Blätter " mit Vortheil , denn sie brin -
gen sowohl den Bürger wie den Landmann interefsirende Nachrichten von den ver¬

schiedensten Gebieten des menschlichen Lebens, — Im Feuilleton der „Vareler Blätter " kommen
gtzt und fesselnd geschriebene Novellen , zum Abdruck . — Für die Unterhaltung des Lesers sorgt
außerdem das l̂ Iiltliinll SkItA8l » Ir » 11 . welches den ,,V . Bl . " jeden Sonnabend
umsonst beigelegt wird , Das Unterkialtungsblatt enthält ebenfalls vorzügliche Novellen ,
kurz Alles - wach m einM wirklichen Untcrhaltungsblatt enthalten sein muff , und so ist denn
das UnttrhaMugMatt der „Vareler Blätter » mit seinen witzigen Wustratvnen und launi¬
gen Anecdoten überall eim gern gesehener Gast .

' ' '
^ ^ breitnng van Bekanntmachungen aller Art sind die „Vareler Blätter «

. ^ FW -T- sehr geeignet . . JnsertionSpreis für Hiesige 10 , für Auswärtige 15 Pfg . pro
Zeile , bei Wiederholungen die Halste : . , - ,

: ans die -drei Mal wöchentsich erscheinenden „Vareler Blätter «
«V ^ fKvODs -AllN ^ KMr.mit . Unterhalttlngsblatl

'
fÜr däs erste Ouartal 1881 wolle

Man baldigst bei den Kais . Postanstallen oder den Landbriesträgern aufgeben .
Barel . , -Z Me-Hxped. - dep - „BMer
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R- rr SLirrkik ,

beabstchuak , eine

zu verunstalten . Die geehrten Turnfreunde , sowie die acliven Mitglieder

des Vereins sind mit ihren Damen auf den

1 . Weihnachtstag (Dccb . 25 ) , Abends 7 '
! 2 Uhr ,

freundlich !
'
! zum Vcreinslocale cingeladen .

"
Kinder haben keinen Zutritt .

I » tt8

WDWWVWV8 « « VVVWWVVW ^ MVMt
'

. . . Das

„ Lsrlinsr laKSdlatt
"

nebst seinen 3 Beiblättern : illustrites Witzblatt belletristische Wochen¬

schrift ,Dk » tlche Lesehasse
' und Mttjsikifmlgen uöir Lmldmlrtschass , Ar -

keuöau Ultü ZlUISllllk
'
tslliass

'
ist IN Anerkennung seiner Reichhaltigkeit , Viel¬

seitigkeit und sorgfältigen Auswahl seines Inhalts , in Folge des frischen , anre¬

genden Tons , welcher seine Spalten durchweht ,

die bei Weitem grlejenste und verbreitetste Zeitung
Deutschlands

geworden , indem es einen festen Stamm von ca . 76 Tausend Abonnenten

sich erworben , welche über ganz Deutschland verbreitet sind . Diese Abonnenten -

zah ! hat bisher noch keine zweite deutsche Zeitung auch nur annähernd erreicht .
So große Erfolge können nur durch wirkliche Leistungen erzielt werden ; sie lie¬

fern den Beweis , daß das » Berliner Tageblatt - die Ansprüche , welche man an

eine große politische Zeitung zu stellen berechtigt ist , in vollem Maße zu befriedi¬

gen weiß . Aus dem reichen Inhalt wollen
wir hier nur Einiges hervorhebcn : Die

täglichen Leitartikel des » Berliner

Tageblatt " zeichnen sich durch klaren ,
leicht faßlichen Stil , durch die freimiithige ,
doch nicht agitatorische Sprache aus , un¬
ter strenger Beobachtung des Princips ,
sich keiner politischen Fraction dienstbar
zu machen — sondern zu jeder Frage ein

eigenes , nach reiflicher und unbefangener
Prüfung gebildetes Urtheil abzugcben . —

Durch täglich Lmalige Ausgabe , ei¬
nes Morgen - und Abendblattes ,
ist das „ B . T . " in der Lage , seinen

Lesern alle Nachrichten stets 12 Stunden früher wie jede nur einmal täglich

erscheinende Zeitung zu bringen . Das ,,B . T . " unterhält an allen politisch wich

tigen Plätzen , wie Paris , London , St . Petersburg , Wien , Rom , Brüssel re .

Special - lorrespoudenteu und ist durch diese in den Stand gesetzt , mit raschen
und zuverlässigen Berichten , meistens vermittelst kostspieliger Privai - Telegramme ,
allen anderen Zeitungen voranzueilen . Es ist eine Thatsachc , daß das ,,B . T . "

einem großen Theil der deutschen und ausländischen Presse als vorzugsweise
Quelle für neue Nachrichten dient . Das » Ä . T . " unterhält ein eigenes parla¬

mentarisches Bureau und bringt in Folge dessen unmittelbar nach den Sitzungen
ausführliche unparteiische Berichte . — Den Ereignissen der Reichshauptstadk

folgt das » B . T . " mit seinen umfassenden » Local - Nachrichten " stets auf dem

Fuße . — Dem Handel und der Industrie wird durch eine besondere Handels -

zeitung nebst vollständigem Courszettel der Berliner Börse eingehende Beach¬

tung geschenkt und besonders darauf Bedacht genommen , daß das Publicum vor

gewagten Speculallonen und schwindelhaften Unternehmungen stets rechtzeitig ge¬
warnt werde. — Theater , Kunst und Wissenschaft werden im Feuilleton des » B .
T . " in ausgedehntem Maße gcflegt ! außerdem erscheinen in demselben Romane

und Novelle » unserer ersten Autoren . Das » Berliner Tageblatt " bleibt stets

bemüht , seinen Inhalt zu erweitern und zu vervollkommnen , um sich nicht allein

auf dem erreichten Standpunkt zu erhallen , sondern auch immer weitere Kreise an

sich zu fesseln . ProbeNumern werden auf Wunsch u . t'rglwst zugesandt ,

ver Mi -A6 >
bei allen ReichspA § pur 5 MkK 25 ?tz .

LdOUVWMlMkK

Das ,18erliuer Tageblatt " ist in der glück¬
lichen Lage,

Friedrich Spielhagen 's
neuestes Werk :

welches dasselbe zur ausschiießnchen Veröffent¬
lichung in Deutschland erworben hat , seinen Le¬
sern im Feuilleton des nächsten Quartals bie¬
ten zu können .

Diese neueste Schöpfung des berühmten Dich¬
ters , «ine echte und rechte Herzensgeschichte , ist
gleichsam eüi '

PenLant zu dessen letzterschienenem
Werte » Quisisana » u . wird voraussichtlich eine
eben so glänzende Aufnahme als dieses finden .

ämtrru , welche jederzeit Be -

stellellungen entgegennehmen pro ljuarlsi
für ? alle A Blätter Zusammen .

GSTDLNTGTSSSGAHSTADSSASSKS
Alle » Freunde »

einer geistig anregenden und zugleich unterhaltenden Lectüre kann mit vollem

MiWjt ' Montalis -Matl
Ehef -Redacteur :

Arthur Levqsohn .
Verleger :

Rudolf Mosse . vervll .

empfohlen werden / Diese durch und durch originelle literarisch -politische Wochenschrift , welche
die hervor ragend stell deutschen Schriftsteller zu ihren Mitarbeitern zählt , enthält eine Fülle
geistvoll geschriebener Artikel , die ein treüesSpiegelbild der Politischen , literarischen und künstle¬
rischen Strebungen unserer Tage darstellen Jede neu amtouchevde Frage , jede neue Erschei¬
nung in Wissenschaft , Politik , Kunst und Leben findet im » Deutschen MontagL -Blatt » unpar¬
teiische und erschöpfende Behandlung , wahrend die . gesellschaftlichen Zustände der Gegenwart in
eleganter Form interessante Beleuchtung erfahren .

Diese literarifch -pölitische Zeitschrift ersten Ranges , welche am zeitungslosen Tage , dem
Montag , erscheint, Verbinder die Vorzüge eines gehaltreichen Wochenblattes mit denen einer ,
wohlinsermirten , reich mit Nachrichten aus erster Quelle ausgcstatteten Zeitung , und so wird
das „ D .M . - Bl . " m seiner Dopet -Natur dem Wahispruch , den es sich gewählt , vo.lläuf gerecht , stets

„ Von ocm Neuen das Neueste , — von dem Guten das Beste
"

zu bringen . Das » Deutsche Montags -Blatt » wird in der Fülle und Gediegenheit seines
JsthÄts auch fernerhin den sensationellen Erfolg zu rechtfertigen wissen , der es so schnell
hat züm Liebtingsorgan der geistigen Aristokratie unserer Tage heranwachsen lassen .

Alle Reichs -Postanstalten unu Buchhandlungen nehmen Abonnements zum Preise von
2 Mark 5l > Pfg . pro Quartal entgegen . Zur Begegnung von Verwechselungen verweise man
bei Pvstbestcllungen guf Nr . 1t97 der Post -Zeitüngs -Preißliste pro 1880 .

MonnementsMMimg .
Für das mit dem 1 . Januar 1881 beginnende neue Quartal unserer Zeitung

laden wir zum bald gefl . Abonnement hierdurch eie .
Die Oldenburger Zeitung erscheint täglich , mit Ausnahme der Sonn -

und Festtage , mit häufigen Beilagen . Sie bringt neben orienkirenden Leitar »

tikcln die p o l i tischen N ach r i ch t ei , bei ihrer täglichen Ausgabe rascher
als irgend ein anderes Blatt , und berücksichtigt in erster Linie , die heimathlichen

Angelegenheiten , wozu eine Reihe zuverlässiger und gut orientaler Corrcsponden -

ten milwirkt . Die Verhandlungen des Reichstages , Oldenburger Landtages , der

Schwurgerichte , des Landgerichts rc . rc . durch eigene Berichterstatter ; im Feuille¬
ton Romane , Novellen rc .

Inserate , die durch die Oldenburger Zeitung im ganze » Lande -wirksame
Verbreitung finden , berechnen wir für die 4gcspaltene Zeile mit nur 10 A für
außerhalb des Herzogtums wohnenden Inserenten mst 15 A

Die Oldenburger Zeitung wird Mittags ausgegebcn und mit den

Mittags von Oldenburg abgehenden Eisenbahnzügen versandt , trifft demnach an

demselben Tage in allen Orten ein , die mit diesen Zügen Postanschlnß haben .
Der Abonnementspreis beträgt für das Quartal nur 2 ^ 50 und

nehmen alle kais . Postanstalten u . die Landbriefträger Bestellungen jederzeit entgegen .

Expedition der » Oldenburger Zeitung " . Gerh . Siilling . .

txxxmxxxmrmmxxi

Drd .sLl !6ruriK6ii .
LT Kvlvlilv

Salonftücke , Liedertranscriptionen ,
Opern und Tänze ,

in erleichterter Bearbeitung für Clavier von G T - Brunner .

Op . 152 . Drais gscler Mtwwer 75 1A .
Xene iiilliAS kraLlitAiisAads :

Alle 12 Stücke in einem Bande zusammen
MSN nur AL . 1 .50 . NWS

Gegen borherige Einsendung des Betrages versende ich Iraveo .

P . 3 . Tonger's Versag in Löffi am Rhe n .

ELMOhUttK HU « AbsttNement '

kür Ü38 1 . gugrisl 1881 aut üie dlliMle uuä relektialllAte
iMtMirtlMiMliklie roitunL .

Die
Dresdner LandmirtUchaMche Presse

ist unter den
Decoiwmen , Zaksiesihern und den ksemen Landmirthen

eine der beliebtesten und verbreitetsten landwirthschastlichen Zeitungen , sie ist ein treuer Rath -

gcber in Haus und Hof und vertritt unausgesetzt die Interessen der

Landpnrthschaft .
Die » Dresdner Landwirtbschaftliche Presse » erscheint wöchentlich einmal und ist ver¬

möge ihres großen Mitarbeiterkreises in der Lagr , in jeder Nummer eine Fülle gemeinverständ¬
lich gehaltener Abhandlungen ans Wissenschaft und Praxis des

Landwirthschastlichen Gewerbes
zu bringen . Die ersten Nummern des neuen Quartals 1881 enthalten :

Ueber den Anbau der Gerste . — Ueber den Anbau von Hackfrüchten und

Futterpflanzen . — Empfehlenswerthe Gräser zur Besamung der Wiesen . —

Das Einsalzen des beregneten Heues . — Die Vertilgung der Kleescidc . —

Fntterwerlh der Wasserpest . — lieber das Säen des ausgewachsenen Ge¬

treides . — Dauer der Keimfähigkeit und Vegetation . — Zur Obstbaumzucht ,
— Von den Krankheiten unserer Hausthierc . — Wirkung des schimmeligen
Brodcs auf die Hausthierc . — Mais als Kraftfutter für Pferde . - - Lu¬

pinen als Pferdefutter . — Gegen Kolik der Pferde .
'— Behandlung des

Spatö bei Pferden . — Rettung der Pferde bei Ställbränden . — Erfahrun¬

gen über Haferquetschen . — Rapskuchen -Fütteritng . — Ueber Fütterung und

Haltung der Schweine . — Die Kälbcrkrankheit . — Ueber 'Kälbermaft . --,—

Ueber die Zeit des Melkens . — Beseitigung der Milchfehler . — Das Kne¬

ten der Butter . - - Verwendung der Molke . — Die Brünstigkeik u . Träch «

tigkeit der Hauslhiere . — Hausarzncimittcl . — Die Anlage von Mistbeeten .
— Verkalken der Kühe . — Der Erbsenbau . -— Marktberichte u . a . m .

Das Unterhaltungs - Beiblatt der » Dresdner Landwirthschasttichen Presse » bringt landwirth -

schaftliche Mittheilimgen , Besprechungen über die neuesten Erscheinungen ans dem Gebiete der
Landwirthschast , humoristische Erzählungen , originelle humoristische Illustrationen , sowie über¬

haupt die wichtigsten und interessantesten Vorgänge aus Nah und Fern .
Die Abonnenten der » Dresdner Landwirtschaftlichen Presse » erhalten ans das Jahr 1881

gegen Einsendung der Adouncments -Qnltwugen als Prämie , ohne jede Nachzahlung :

6 Stück höchst künstlerisch und ganz gelreu ausgeführte Lichtdruck
Photographien der Königl . Galerie zu Dressen in 6 Stück eleganten

Metall -Rahmen , Größe 18 ! 22 <:m .
1 . Die Sixtinische Madonna von Raphael .
2 . Das Chocoladenmädchen von Liotärd .
3 . Die Tanzpaufe von Bankier .
4 . Jäger - Abschied von Defregger .
5 . Besuch bei der Amme von Ritlschcr .

^ 6 . . Kinderlust von Lasch .
Tiefe Gratis -Prämte ist gleichzeitig ein angenehmes und '

.
8 rd den Abonnenten der »Dresdner Landwirthschastlichen Pte

'
ffe » -bei Einsendung des

4ghre8 -gbvii»eiEt «- KetruZes pro 1881
schon jetzt und noch vor dem Weihnachtsseste psr Post versandt werden . Die Zeitung l erfWt
sodann kostenfrei durch Ueberweisung der Reichspost . — Probrmmikner » aus Wunsch xrstis ;r . kxpo ,

Alle Reichspostanstalten nehmen Abonnements , auf die ..» Deutsche Landwirthschästl .icheH
'
reffc»

zum Preise von L iMttS -Ii . TS S * t P - Y HuStl Ei » entgegen Aosk - ZeU

tmigs -Latalog pro 1880 Nr . 1218a im achten Nachtrag ) . Inserate , die Igcfpaltcue Zeile L

20 Pf . , finden die geeignetste Verbreitung .
Neu hinzutreiende Abonnenten erhalten vom Tage des Abonnements die Zeitnng bis züm

1 . Januar 1881 gratis und trsnao zugcstelli . -- -

Die Erped . der „Dresdner Landwirthschastlichen Presse "

in Dresden , Zmghausstraße Nr . 2 , an der Brühfschen Terrasse .

v cS
^ -

E co Li

Reproduktionen nach den

Originalen . Ladenpreis

Prämie ist 4 ^

'
chöncS Weihnachtsgeschenk und .
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